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Gesellschaft und Kurleben.

W ? Pr °L Dr . W e i n t r a u d ist der Charakter
Sa rzt verliehen.

Scb«i Offiziere und O ff i z i e r s d a m e n:

"SW Vi (Merseburg ), Obltn . Elsemaim (Ess-

rr ., « V

»sfei
Hotel

, ~" *c 'Jinziere und unizier .saaiucu.
t p fe11  mit Gattin (Charlottenburg ), Major

""■'■uim̂erseDurg ; , vjoiui . uscmdim
lenl Finsterle (Ulm ), Ltn . Kintzel , Ltn . Korn

> . ;. .
rW 11- Schmidt , Offiz . Schräder , Frau Hptm . Stoy

i A<Her. " CI) „ ~“‘oiciic tuiiu ),  i _m . ivmin , lui.  iwrii
Ho e ßo^ fi1 u Müller 7r nera loberarzt Dr . Michaelis (Köpenick ),

V** Kl ' Ft/ ' OkLz. Müller , Frau Obltn . Rehfeldt (Darm-

'■%
ter
»nkoff

OUÜdUCI, 1 lau l JLjJUli. vnvj
mit. Stoy, Major z. D. von Strantz (Berlin),

(Sofia).

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
i

E ^ '3uenz-
ktori«? p,etß̂ : Mrl sbi

Brückenau 3461 ; Eisenach
(̂ “^ Passanten) ; Ems 9167; Friedrichroda--

’ Wk  , rgäste  und 4584 Passanten ) ; Homburg
ört1"“ « !# ® ° rb 22 067 ; Kissin Sen 19 080  5 Königstein

*$ 1» %  I > h f T, (2334 K- u- « 2 ? .) ; Salzschlirf 3388;

e,geri^ J ^ f

2363 ; Salzuflen 16 888 ; Soden
St. Blasien 3550 ; Wildbad 12 581.

^U8 dem Kurhaus.
•f° hannes Brahms als Lyriker.

Hosp ia
Vier

r «" pr. •j
ganatorife ^ y

•. uut Klavierbegleitung , vorgetragen von
^ e h f u s s tBariton ). b ) Klavierstücke , vor-u -" ' ifuss (Bariton ), b ) Klavierstücke , vor-

i-i. Urch Herrn Hans Weisbach . Der
E

sS . ciie'p an  der Tageskasse im Kurhaus ist bereits
^4 ^ ^ .1Se  sind auf 3, 2 und 1 Mark festgesetzt.

— Königliche Schauspiele . Der Spielplan für diese
Woche musste eine Änderung erfahren , es gelangen
morgen Mittwoch an Stelle von „Hoffmanns Er¬
zählungen “ die Thomaschen Einakter „Dichters Ehren¬
tag “, „Die kleinen Verwandten “,. „Braut “ und am
Donnerstag statt „Aida “ Offenbachs „Hoffmanns Er¬
zählungen “ in neuer Einrichtung zur Aufführung . Der
Anfang beider Vorstellungen ist 7 Uhr . Die für morgen
Mittwoch zu „Hoffmanns Erzählungen “ gelösten Ein¬
trittskarten behalten auch zu den drei Schauspielen ihre
Gültigkeit . Ebenso gelten die für Donnerstag zu „Aida“
gelösten Eintrittskarten für die Vorstellung „Hoffmanns
Erzählungen “. Der Differenzbetrag für bereits gelöste
Eintrittskarten zu den Vorstellungen wird an der Billett¬
kasse bis zum Beginn der betreffenden Vorstellung
zurückgezahlt.

— Neuheiten im Residenztheater . An Neuheiten
sind verschiedene Zugstücke , die grosse Erfolge sowohl
literarisch als schauspielerisch erzielten , angenommen,
u . a . : „Madame Legros “ von Heinrich Mann , „Hans im
Schnakenloch “ von Schickele , „Der arme Narr “ von
Herrn . Bahr , „Liebe “ von Wildgans u . a . m.

— Ein Jubilar im Kurhausorchester . Am 1. Sep¬
tember feierte Herr E . Wemheuer  sein 25jähriges
Dienstjubiläum als Mitglied des städtischen Kur¬
orchesters . Er erfreut sich als Mensch , sowie als
Künstler allseitiger Beliebtheit und ist als hervorragender
Komponist vielfach hervorgetreten.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Der Rhein - und Taunusklub unternimmt am

Sonntag eine Nachmittagswanderung . Bahnfahrt 1.18

Uhr ab Hauptbahnhof nach Östlich . Von da aus
Wanderung durch das hübsche Rheinstädtchen zur
Philippsburg und über Frankensteiner Rech zur Hall¬
garte / Zange (Rast ). Abstieg auf bekannten Wegen
nach Hallgarten . Marschzeit etwa 3% Stunden . Ver¬
pflegung ist mitzubringen.

— Rheindampfer . Die Talfahrt des Niederländer
Schnelldampfers täglich von Biebrich ab 9 .35 Uhr bis
Köln findet noch bis zum 15. September statt.

— Das Kinephoutheater bringt diesmal ein Programm
auch für unsere Jugend . „Perje Vigen “, das grossartige
Werk .von Henrik Ibsen , welches die Blockade Englands
gegen die norwegische Küste veranschaulicht , bringt neben
einer überaus spannenden Handlung Meeresbilder von un¬
vergleichlicher Schönheit . „Prinzesschen soll heiraten “, eine
übermütige Stndentengesehichte und die lustigen Zeichen¬
seherze ..Liftboy und Nachtportier “ vervollständigen das
Programm.

Hof und Gesellschaft.
König Konstantin  wird laut Schweizer

Blättern im September St . Moritz verlassen , um in
Zürich längeren Aufenthalt zu nehmen.

Wie verlautet , soll der Polizeipräsident von Potsdam,
v. S t a r c k , zum Regierungspräsidenten von Köln er¬
nannt werden , v. Starck ist seit 1905 in Potsdam und
ist in der Nähe von Kassel begütert . Sein Vater ist
hessischer Staatsminister gewesen , seine Gemahlin ist
eine geborene Carp aus dem Industriegebiet Westfalen.

Bringt euer Gold zur Reichsbank

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbads:
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse'

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher RftW‘
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’ uian brachte so eine Vorstellung zuwege,
ruC|5 0 Ansprüchen genügte . Herr Legal  hatte

(T Hol̂ Bühnenbilder gesorgt . Das dunkle
l'L ■ ,e mes mit dem blutrotleuchtenden Thron

Stadtmauern Bethuliens mit demSS

1)61,8  Spielzeit unserer Bühnen.

RÄ tLSten  Abend Hebbels „J u d i t h“ gegeben.
Fleiss gearbeitet vom Schneider und

Im Hoftheater

ef nes mit dem blutrotleuchtenden Thron
N3 . die

tler Judith einsiedlerhaftes Gemach,
iv ^tiw. °r*en, geschickt gebaut , auch die historischeWk e*i& es cniCKi  geoaui , auui uic niöiuiwuic
V 41ies !t  der Kostüme in den grellschimmerndenr%. "tlCs . * «VUOLUU1V 1IJ. UV.H - -

V c dur !' n Beweis , dass sich immer die beste
VX Wuchtige Einfachheit erzielen lässt.b 11 Wuchtige Einfachheit erzielen lasst.

i ^ Leben, Farbe und Bewegung, in den
>die • ■ ■ - - - <• - >
le - ja das beste der Tragödie sind!
- s viel Fleiss drauf verwandt.

Da

vV r L>a V'e^ Lleiss drauf verwandt.
a-fs êHung interessierte natürlich nur der

w ’^ .yveikampf Hummel -Everth . Zwei Voll-
«lJührtn Marken Mittel mit Stolz und Eifer ms

Lin Ringen zwischen Riesen von

" ’ ebr
V

pen- In äusserer Erscheinung beide echt.
Jösse und Kraft , sinnliche Glut in den°eQnr- _ ,

bitj ^ 'ge Fülle in allen Gliedern , ein Weib,
W er  Holofernes , der im Arm schier einen

XX ^ ^ n könnte , wohl zur Gier treiben kann.
VV T0(?Ĉ reclcend-brutales Holofernesgesicht , ein
U öt , / ^ Urteile spricht wie die nebensächlichste

i.. DlnJ -A-iar oin Qöornaplprt pin

ein

voll Blutgier , ein Stiernacken , einWi- ? von DlUlgiei , cm oucmancu , vm
üti£rKCLit und Schwere und doch wieder was

;\ r.< . af tes vom Raubtier drin . Ein lebhaftes
ViXlitj Kul ösen Arme , die in der Gier nach Macht

X | ln  üie Luft greifen . Prächtig gestalteten
ln gen , Eroberung und Unterliegen , immer

im funkelnden Schimmer überlegenen Geistes — bis
dies Tier besiegt ist , bis das Weib durch einen titanen¬
haften Kampf in tiefster weiblicher Erniedrigung die
Kraft findet , die den Arm strafft , damit er zum ge¬
waltigen Todesstreich das Schwert schwingt . Und dann
das stille Ende mit der Forderung um den Tod , wenn
der Schoss sich fruchtbar zeigen sollte.

Das Lob allgemeiner erfolgreicher Mühe , die in der
sauberen Abendarbeit so angenehm zu bemerken war,
gilt natürlich auch von allen Nebenrollen , wenn auch
da mancher Wunsch nicht restlos erfüllt wurde . —
Der Eindruck des Abends war der beste und der
Beifall recht warm . W . M.-W.

Das Residenztheater
«öffnete ebenfalls am Samstag seine Winterspielzeit.
Obwohl draussen der Sommer noch in voller Pracht
steht und erst eine leise Ahnung vom Herbstesgold zu
spüren ist , war das Theater recht gut besucht . Viel¬
leicht war auch die in letzter Stunde gewordene Mit¬
teilung , dass Heinrich Stobitzer,  der Verfasser
des Lustspiels „Der deutsche Bär “, persönlich
anwesend sein werde , mitbestimmend für den guten
Besuch.

Man hatte den Besuch des Abends nicht zu bereuen.
Nicht nur , dass eine wirklich geschickt gewobene
Handlung vor uns vorüberzog , auch die Darstellung
überragte die Mehrzahl der im letzten Winter gebotenen
Aufführungen . .

..Der deutsche Bär “ ist Bismarck während seiner Mission
als preussiacher Gesandter im Paris Napoleons des Dritten.
Zuerst von den eleganten Vertretern und Vertreterinnen des
leichtlebigen Frankreich und auch von den Botschaftern
Englands und Russlands bespöttelt , ist . der „Krautjunker“
bald der gefürehtetste Mann am französischen Hofe . Kraft
meines Geistes und der blendenden Beherrschung der welschen
Sprache zerreisst er alle noch so feingesponnenen Fäden der

diplomatischen und IJebesintriguen Napoleons . Als er ein¬
mal dem Werben der Gräfin von Beauregard , die , vom
Kaiser zuerst bestochen , bald in wahrer Liebe zu dem be¬
deutenden Preussen entbrannt ist , zu unterliegen droht,
erscheint des preussiselien Gesandten kerndeutsche Gattin
und errettet ihn aus den Netzen der Intrigantin , die doch
vielleicht mehr als das war . Nebenher gehen die Liebes-
sorgen der kaum dem Kloster entschlüpften Prinzessin Anna
Mn rat und des jungen Herzogs von Mouchy , denen Bismarcks
diplomatisches Geschick zur Vereinigung verhilft.

Gespielt wurde also sehr gut , auch die Masken , bei
einem historischen Stücke stets ein heikler Punkt , waren
durchweg lebenswahr gewählt . An erster Stelle sei
J essi Hold  genannt , die das kaiserliche Prinzesschen
in rührender Harmlosigkeit und tiefem Verstehen der
Herzensnöte eines im Kloster erzogenen Mädchens gab.
Die Blumen des Abends galten nur ihr . Käthe
Hansa (Kaiserin ) war besonders in der äusseren
Erscheinung sehr imponierend und wusste der unter
der Staatsraison schwer leidenden „Eugenie “ sym¬
pathische Züge zu verleihen . Cölestine Andree-
Huvart und Agnes Hammer  fielen unter den
weiblichen Kräften des Abends auch erfreulich auf . Den
Napoleon gab Otto Ku st ermann,  der Nachfolger
Heinrich Kamms , in bemerkenswerter Weise ; durch
famose Maske unterstützt , wusste er dem historisch ge¬
wordenen , nervösen und doch stets liebenswürdigen
Wesen des Kaisers eine treffliche Ausdeutung zu geben.
Wilhelm Chandon (Titelrolle ) stand ihm eben¬
bürtig zur Seite ; auch Erich Möller , Rudolf
O n n o und Feodor Brühl  wussten in ihre Rollen
recht viel hineinzulegen . Besonders erwähnt sei noch
Fritz Kleinke,  der als Bismarcks Diener wieder
eine seiner trockenen , fein ausgearbeiteten Charakter¬
studien gab.

Schon nach dem zweiten Akt konnte der Verfasser
Der Beifall war stark . H . G.ersciiemen.
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xochbrurmen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomanti.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral: „Nun danket alle Gott“.
2. Ouvertüre zur Oper „Martha “ .
ö. Adelaide, Lied . . . .
4. Schneeglöckchen, Walzer
5.  Fantasie aus der Oper

Waffenschmied “ . .
6. Frisch gewagt , Marsch .

F. v. Flotow
L. v. Beethoven
J . Strauss

.Der
A. Lortzing
A. Hahn

Nachmittags -Konzert.
395 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorehester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.

4 Uhr.

1.  Kriegsmarsch aus „Sarema “ . .
2 . Ouvertüre zur Oper „Sylvana “ . .
3. Duett aus der Oper „Der Postillon

von Lonjumeau “ .
4. Immer oder nimmer, Walzer . .
5. Ouve ture zur Oper „Die diebische

Bister“
6. Spinnlied und Ballade aus der Oper

„Der fliegende Holländer “ . .
7. Erinnerung an C. M, von Weber .

E. Wemheuer
C. M. v. Weber

Abend - Kon *®*J<
71/2Uhr. 396 . AboJin eI“en*

.Ko#
r. oyu.

Städtisches Kuropches ^ ^r

A. Adam
E. Waldteufel

G. Bossini

K. Wagner
E. Bach

.3

Leitung : Herr Hermann Jrmer
Kurkapellmeister.

1. Vorspiel zu „Loreley “ . - -
2. Norwegische Bhapscdie Nr. 2 -

lenor-Arie aus dem „Stabat mater“
Posaune -Solo : Herr Kurt Martjm4. Intermezzo aus dem Ballett „Naila*

5. Beethoven-Ouverture . . . • •
6.  Ballettmusik aus der Oper „Der

Prophet “ . . . . . - - '
7. Huldigungsmarsch.

*

J Sve®1.
fl; ROSSf
T pell
g Las;

Q.
g. Gve$'

che*'

^ittiilf
!)..

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
I. HERTZ MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERR oC*

DÄMEN - MODEN LANGGASSE 20.

,lan o e
-" 9 sei

P A allen a
^at  ui ei

;ä8? eß  Wen
'■ a'UVichte

errich

Taunus-Wein- n. Likör-Stube
Telrphon 3978 . Rheinstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978 .

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

■== Künstler -Konzerte . =

Strandbad Schierstein
Bootfahrt Morgens 9 Uhr, 11 Uhr, v. Mittags 2 Uhr ah stündlich.

Erstklassige Restauration . 416
Prima Wein , Kaffee , Eis , Eiskaffee , Tee , Schokolade , Ia . Bier . Restaurateur A. Faber.

Park -Hotel Wilhehnstr.36.
Haiti®

477 Von 12 —2  IJIii * im Biersaal

Einheitstisch zu Mk. 2 .20
(Schöne Zimmer mit voller Verpflegung .)

Goetßestude
7jotef frankfurter Jjof.

eiupf . sich als Begleiterin f. Gesang,
Violine etc . 492

Wielandstr . 15, III . r . Tel . 354.

O Detektei Zukunft G. m. h. H. S
Wiesbaden
Langgasse 28/30

Wedergasse 37 Tüeöergasse 37  1 Ecke Römer Tor
Tel.

Speziafität: 'Rfjeingauer Originaf-Weine.
Hotel und iadhaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse « . Spiegelgasse « .

Thermalbäder aus eigener Quelle

Bef.
Hauptsitz

Berlin W. M
_ ilialen : Frankfurt a . M.

isekiUerpL517. Hamburg-Stettin.
s Beobachtungen . AuckBntt«"»

Königliche Schauspiele.

per Dutzend Mark 0,
Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

382
Dienstag , den 4. September 1917.

178 . Vorstellung.

Frawkfurterstr . 28
gegenüber dem

Augusta Viktoria -Bad.
Onizierverein empfohlen.

Ernst ITplegger.

* ßütefür D̂omen
LggggasseSS . Ferrvitf :6ff &-

473

403

Sesuchen
:91 i3rJ

Worms liegt eine Babnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig-
keiten Lutherdenkmal , roman . Dom, Paulusmuseum , Liebfrauenkirche,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
älrester israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern s. f. u.

Auskunftsteile Verkehrsrereiit : Kunstverlag Herbst , Lutherplate.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das ,, Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

NASSAUER HOf
Wiesbaden

Täglich
Tee- und Abendkoiiz el̂ e'

-IO1/* Uhr)6 Uhr. 81/»

1J^  viel z
SjÄ ??en h

h s ^ttel t

Pr bau  des
C e offene

hg
10  die S(;

«iet 3 e . ^
ffhittiert

V. ßebhardt , Hotel
Rauenthal bei Eltville

im Itheingan.
Landheim
direkt an der Haltestelle derKleinbahn

Eltvil le—Bauentlial.
15 Min . vom Rhein . — 15 Min . vom

Kurhaus Schlangenbad i . T.
Herrliche Waldspaziergänge . —
Angenehme Unterhaltung.

Vorzügl . Verpflegung . Kleine Preise.V. Gebhardt , Besitzer.

~*Jm8L
am KochK ^ Ä

Angen . möbl .Zimffl-«-^ er i
Thermalgüell ■
ktr . Licht , 2 R «« t

ag . u . Abend« 9' der  V
Kalte

Elektr

Besten Kaffee

’■ Gebhardt , Besitzer . i ZienttS
Für Familien besondere Erm ®!" »

/

Fischzucht-Anstatt*
Cafe -Restaurant«

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr.ler jLnasuation lAff6m* p
Eichen — in 25 Min . zu erreichen (idyllisch j er  F° r^

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialitä t : de_ —«.

Her Troubadour.
Grosse Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi . Nach dem Italienischen des

8 . Cammarano von H . Proch.
Anfang 7 Uhr.

Damenhiite
Cylinder, Sammt- und Velour

ohne die jetzigen Teuerungsz H»c^ _

Koerwer Nach!, Langgasse 9.
aore

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Bauch.

Dienstag , den 4. September.
Abends f/g8 Uhr.

Dutzend - n. Fünfzigerkarten gültig.
Zum 16. Male:

Am Teetiscli.
Lustspiel in 3 Akten von

Karl Slöboda.
Spielleitung : Hans Flieser.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grössere Pausen statt.

Verwendet
„Kreuz-Pfennif“
> Marken
•ul Briefen, Karten use..

GGGGGZGGGGßA
Thalia. 417

Preis der Einzelnummer:
Wochentags ifiPfg., Sonntags 30 Pfg. |

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
| Erstes u. grösstes Lichtspielhaus.

Vom 1.—4. September.
Erstaufführung!

Rauschende Akkorde.
Drama in 3 Akten

von Franz Hofer
Vom Apfel bis zum Wein.

Interessant.
Erstaufführung!¥©rheiratet?

Schwank in 2 Akten
mit Hanna Brinkmann.

im eroberten Bukarest.
Militär -amtliche Aufnahmen des Kgl.

Bild - und Filmamts.

376 iiow
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Mithilfe beim Wiederaufbau des Wiesbadener Handwerks nach dem Kriege.

r pM-\

' Enge und furchtbare Krieg schädigt das gewerbliche Leben schwer und vernichtet bezw . bedroht manche selbständig
'Seit schwersten leiden die selbständigen Handwerker . Tausende sind eingezogen und ihre Betriebe ruhen . 1 P '
';ieleQê . drauf und Schulden erwachsen , die Werkzeuge rosten und die Kundschaft verläuft sich . Der heimke ren e

Fällen ’ ^ ■ ""

e

G. tfl
g . 6^ '

'' i|deÖ\f’ Sen  ^ assen - uesnaio raus
Jur '^ l bereitgestellt werden . . _ _

l':.ra.Ve. Bürgerschaft unserer Nachbarstadt Frankfurt a. M. ist mit gutem Beispiel vorangegangen
erP; au  des Frankfurter Handwerks bereits über 370000 Mk . zusammengebracht . Unsere Bürgerschalt hatte tu„ rv» _ . _ , , . 'tat • 1 ' . , *i TT*»+AMOTiirniin fY irr » rrA_ ^ _ _ _ _ _ _ zusammengebracut . unsere uuig

u.c offene Hand und es wird diesmal nicht anders sein . Was wir erbitten , ist keine Unterstützung un , .

eme Ehrengabe für den Wiederaufbau des dem Kriege zum Opfer gefallenen Handwerks .̂ Das' Ergebnis unseru
wird  s - Zt . der Stadt Wiesbaden als „Bürgerstiftung zuin Wiederaufbau des Wiesbadener Handweiks

und bat für den
für eine gute Sache
gewöhnlichen Sinne,

:N
ö ln  diesem Sinne überwiesen . . , . .. . i . a c.

e ganze Bürgerschaft richten wir die ergebene Bitte , uns nach Kräften Beiträge zu überweisen , über vK * 1 dl̂ ganze Bürgerschalt richten wir die ergebene bitte , uns nacn ivraiteu ncuidgo
ffhittiert werden wird . Zur Entgegennahme von Beiträgen haben sich bereit erklärt:
Oberbürgermeister Glässing.Polizeipräsident von Schenck,;-«,ciprasiaent
D e Stadthauptkasse , Postscheckkonto Nr
D e Nassauische Laudesbank

orschussverein , Priedrichstrasse
Rer einsbank , Mauritiusstrasse

aDkhaus Marens Perle & Ccr, —vhaus Marcus Perle & Co. „
putsche Bank , Zweigstelle Wiesb . „
Dresdenerr *rsuener , ,
j.arrnstädter Bank , Taunusstr . 9

b

Piscontogesellschaft ,Wilhelmstr .14 ”
ank für Handel und Industrie,
Filiale Wiesbaden

. 2680 Frankfurt a . M.
600.

1308
250
650 „

1400
13237

1250
15975

Bankcommandite Oppenheiirer
& Co., Rheinstr . 21 Postscheckkonto Nr . 84o Frankfurt a . M.

Mitteldeutsche Creditbank , Fried - ,
richstrasse 6 , » 688 . »

Genossenschaftsbank für Messen-
Nassau , Moritzstr . 29 , „ 709 »

Wiesbadener Tagblatt
Wiesbadener Zeitung
Wiesbadener Badeblatt
Wiesbadener Neueste Nachrichten
Rheinische Volkszeitung
Sämtliche Mitglieder des Arbeitsausschusses.
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Zentral*1 - «**

, ^ hale Wiesbaden „ , .1250 , Die ivasi
1 allen diesen Stellen liegen Listen zum Einzeichnen offen.

Wiesbaden,  den 28 . August 1917.

Die Kasse der Handwerkskammer , Adelheidstr . 13.

Oberbürgermeister Olässing.
Landeshauptmann Kreclcel.
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Das Ehrenpräsidium:
• Polizeipräsident von Schenck.

Keichstagsabgeordneter Bartling.
Der Arbeitsausschuss:

Stadtrat Meier , stellvertr. Vorsitzender.
soankdirektor klau , scnatzmeisier . Handwerkskammersyndikus Schroeder , bc nt u n ®1

m , Justizrat Dr . Alberti , Genossenschafts -Verbauds -Direktor , Gewerbeschuldir,ektor Beutinger , Mandwerkskammervorsitzen^
Vorsitzender des Lokalgewerbevereins , Buchbindermeister L . Gangloff , Jos . Heymann Langgasse 24 Vorschuss

?!Fektor Meis Denossenschaftsdirektor Petitiean , Stadtrat Schulte , Vorsitzender der Kriegskreditkasse , Bankdnektor Wolpert , Bâ direktor Heimann necKei,
S « Sie , BaAdirektor Gailand, Konsul Graden. «* Bankdirektor Jos. Endres, Bankprohms Schneider- Hahn,

^Prokurist Emil Sohnaas , Kedakteur Eisenberger , Redakteur Diefenbach , Redakteur Walter Mutier , Redakteur Grothus , Redakteur I) .
Dev Ehrenausschuss:

j Urgcrcueister Travers , Vorsitzender.
abdesbankdirektor Klau , Schatzmeister.

XJ“l l!jülclIaUööV . ullDö.
c,. Stnrlfhaiirai - Karl Petri Beigeordneter H . Borgmann . Stadtrat A. Schulte , Stadtrat W . Arntz , Stadtrat W . Burandt , Stadtrat b . tastendyc c,

& & * •' » * . i “ - » K> ‘: Stadtrat W^ Kimmel ^ Stadteat Ohr . K »lkb ™ . ; MvStedtr «t W .^ ^ Stadtat

lileier

^Lmerm7DTBEr,StLemrLerT, ^ ^ ^
u- Hessemer . Stadtverordneter Tapezierermeister Fr . Kaltwasser , Stadtverordneter Mittelschullehrer K . Klarner , Stadtverordneter JjSJr ^ ^ tTerordMter

Jverordneter Bauunternehmer J . Ochs , Stadtverordneter Landgerichtssekretär F. Pusch , Stadtverordneter ArdnteW ; HV Glücklich,at tner «ihao;+̂ n„ v  sto ^fwâ rdnAtnr Dr Prof . Oberlehrer E , Deseuhardt . Stadtverordneter Justizrat V. Eck , Stadtveioidnetei Kaufmann M. uiucki ,

St;
C Veror(Jr| eter Bauunternehmer J . Ochs , Stadtverordneter LandgerrcntsseKretar e ruscn , ouu »»»« ^ » R ,
& erei besitzer E . Becker , Stadtverordneter Dr . Prof . Oberlehrer E . Degenhardt , Stadtverordneter Justizrat v Eck , Stedtireiotdneit .äj_Kauf mi
fi tverord neter Schreinermeister E. Hansohn , Stadtverordneter Bauunternehmer H . Hartmann Stadtverordneter AKtatett F . J ^ mhmdlun «/
U t̂ner w Neuendorff Stadtverordneter Architekt A . Schwank , Stadtverordneter Rentner H . bchweissguth , Stadtveirndneter Holmusikalienhandi ^
^StSSÄLüer E . Zorn , Stadtverordneter Rentner Dr . L . Dreyer , Stadtverordneter ^ Dr.
£ Regierungs- und Forstrat W . Elze, Stadtverordneter Dr . Prof . Geh. Regierungsrat H. Fresenius , Stadtverordnete ! Di . med Samtatsrat R. ff rieflianaer,

V̂ £ edn- tei ' Fabrikbesitze I A- Stadtverordneter Hotelbesitzer ^Kommerzienrat ^
louf

„hfl"

Vô C1 orcineter ffabnkbesitzer A. uiaeser, öraurveroiuiieiei jautBioebitici Kuuuiicihwuu.« _
v °rdneter Regierungs - und Baurat F . Lohse , Stadtverordneter Sanitätsrat Dr . A . Proebsting , Stadtverordneter OberfoistmeiMei a . I) . F • i
Kfif l'drj eter Innungsobermeister Damenschneidermeister G. August , Dekorationsmaiermeister Fr . Frisch , Friseurmeister Lange , ^Glasermeistei J . ß  ,
j JV»~*- i ^ 9̂. -r-., i i T»ff -1 n . 1. 1. A "PmiI-avi  Q/ihnm rl ATmm cf ou K ivATO* Sl
üif Qn eter Innungsobermeister Damenschneidermeister G. August , Dekorationsmaiermeisrer dl . rnsLii , ^ ’ w , . . a npI1(rin rme ister
■u^ rmeister p pium Photogranh Gg Pfusch , Schlossermeister O. Friton , Schneidermeister K. Berg , Schuhmachermeister Frz . Westphal , Spenglermeis

Ph . Gaxel , Uhrmachermeister O Baumbach , .SatUjrmeister R Guckenberger , Bäckermeister
Lander , Bildhauermeister Frz . Erlemann , Konditormeister Aug . Reich , Metzgermeister L. Kiesel , Schmiedemeiste ; H . Gol e . _ __ _

Aueenlieilaiistalth' >U. Vll0f en AUgumiomu».». ,
k{*f ■fck “ter , Bautzen Metropole u . Monopol
V4 f| Ui. V Mehlis Eurooäiselier Iiof

piiüh pGffe
S,*®kip7 Warschau

Europäischer Iiof
Töchter , Mülheim Grüner Wald

Hotel Central
i ' T 'u tW .'e Evangel . Hospiz
V Erschau Bose

k . 111• Fam . u. Bed ., Gandersheim
V ft. L Sanatorium Nerotal
KV Sl )lP “kii bn Westfälischer Hof
Rhf, C Zum Erbprinz
ft, t, J -, (j , Grüner Wald
yVV^S ., |v a,1 Urigen Hotel Central
V V *tit„ les den Europäischer Hof

v V *Jin ’ , Friedrich Ottostr 1
™ " ' Ä-' ’’ U' '“' Schützenhof

11 LI 0*

7.V -' j

vJSf8° 9 n'~ *
niJ ’
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Tages -f remdenliste
nach den Anmeldungen vom 31. August 1917.

kl’ii i| ;hsti l'ken
I V p ' A8»abgeordneter , RulirbeJg
\ \ Zunr Erbprinz
IJS’V ' H>s- m. Fr ., Windischesclienbach
Kß;  j (,mn Metropole u. MonopolJL-IQjM j Gin IVltUUJJOlV U. U.-AV/. A

>rC’K ,ls|>. , -ln* ^ gl ., Hraimschiweig Nassauer Hof
v ^ ‘ Ii ’ U ()̂ ln Zum neuen Adler

V w. -bngeil '
ikb

i: Hv"i
;*t. U'- W- 'fen
:•sNtĥ lor

Rose
Rose

Augenheilanstalt
Hotel 1 Adler Badhaus

Westfälischer Hof
Evangel . Hospiz

lf“x- m. Farn ., Eilenburg
Vier Jahreszeiten
Zum neuen Adler

Buchholz , Fr ., Köln Pension am Paulinenschlösachen
Bur , UV., Saaralben Taunusstrasse 32
Butemeister , Hr . Amtsgerichtsrat m . Fr ., GöttingenTaunus -Hotel
Chalfon , Hr . Kfm .. Berlin Rose
Crienitz , Hr . Fabrikdir ., Radeberg Biemers Hotel Regina.Nonnenhof

Grüner Wald
Hotel Central
Taunusstr . 23

Evangel . Hospiz
Idsteinerstr . 16
Hotel Viktoria

Reichspost
Nonnenhof

Zum neuen Adler
Villa Emilie
Villa Emilie

Grüner Wald
Augenhei 1anstalt

armen

VW üv'zig
”lersd °r f

Belzi

Rhein -Hotel
Hotel Vogel
Rhein -Hotel

Hospiz z. hl . Geist

Danwnefon , Hr . Eeutn ., Hannover
1lange . Fr . in . Sohn n . Tochter , Siegen
Davids , Hr . Kfm . m . Fr ., Hüls
Dedolf , Hr . Fahr . in . Fr ., Meinersen
Helmke , 2 Film . Berlin
Dehnieke , Fr ., Kassel
Dornnich , Hr . Kfm .. Königsberg
Einstein . Fr .. München
Elias , Hr . Kfm . in. Fr ., Hamburg
Enimel , Fr . m . Tochter , Helmstedt
Erlanger , Hr . Kfm .. Luzern
Erlanger , 8 ., Hr . Kfm ., Luzern
Erpelt . Hr . Kfm .. Köln
Ewald . Hr .', Massenheim —
Fischer , Hr . Marine -Oberstabsarzt a . D . m. Fr ., Munster

Europäischer Hof
von Flatow , Fr .. Berlin
Franke , Hr ., Wetzlar-
Franke , Hr . Stabsarzt Dr . med ., Berlin
Frenkel , Hr ., Rhaumen
Frick . Hr . Kfm ., Koblenz
Froese JIr . Syndikus m. Fr .. Charlottenburg Bellevue
Fromme , Hr . Hptm . m, Fr .. Ringelheim Schwarzer Bock
p -r. t Fr Metz Sanatorium Dr . Schütz
Funcke , Fr , Torgau Geisber ^ trasse 46
Funk , Fr ., Köln ^ Reicfepost
Gaedtke . Hr . Kfm . m. Fr .. Essen Evangel . Hospiz
Gaertner , Fr . in. Kinder . Kiel Reichs,mst
Gerling , Hr . m . Fr , Duisburg Europäischer Hof

Evangel '. Hospiz
Hotel Central
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Zum Erbprinz

Gernei . Kind , Biebrich
Grabe , 2 Frn,
Grimm , Hr . Schriftsteller , Bahrenfeld
Groner , Hr . Leutn , Gonsenheim
Gross , Hr . Kfm, , Frankfurt
Haarmann , Fr, , Köln
Haas , Hr , Berlin
Hadernann , Fr , Güstrow
Hartmann , Frl ., Lg .-Sehwalbaeli
Hass . Fr . m. Tochter , Hildeslieini
Ueintz , Hr . Kfm , Frankfurt
Hinselinann , Hr . Dir . in . Fr , Essen
Hoffmann , Ilr . Kfm , Berlin
Hohe , Hr . Kfm . in. Fr , Saarbrücken
Holzer , Hr , Bonn
ITomartn , Hr . Hptm , Eisenach
Honold , Fi .,
llübner . Fr . m . Bed , Chemnitz
Ingebrand , Hr , Planig
1singe, -. Kind , Rauenthal

Augenheilanstalt.
Rheinischer Hof

Hotel Berg
Bellevue

Zum Erbprinz
Hotel Central
Weisse Lilien

Haus Icke
Evangel . Hospiz

Weinbergstr . 6
Grüner Wald
Taunus -Hotel
Palast -Hotel

Reichspost
Metropole u . Monopol.
Hotel Adler Badhaua

Hotel Central
Continental

Augenheilanstalt
Augenheilanstalt.

Jansen ' Hr . Oberlehrer iii. Fr , Köln -Deutz , Hospiz z. hl . Geist
de Jaramillo , Hr , Bonn
Junker , Hr , Biebrich
Kalle , Fr . m . Bed,
Kaufmann , Fr . in. Begl , Mannheim
Kesslers , Fr , Aachen
Kiesekamp , Hr . Hptm . iii. Fr , Duisburg
Klumpp , Frl , Lernberg
Knauer . Hr , Bonn
Knessner , Hr . Reut . m . Fr , Königsberg
Knoop , Fr . Dir , Essen
Knüppel , Hr . Kfm , Berlin „ , , .. .
Koch . Fr , Frankfurt Sanatorium Dr . Schutz
Koppenberg , Hr . Ing , Lauchhammer Europäischer Hof
Kottenhoff ; Hr , Dortmund Nonnenhof

Zum Erbprinz
Zur Sonne

Graulen
Adelheidstr . 2b

Hotel Central
Hotel Viktoria.

Schwarzer Bock
Zum. Erbprinz

Palast -Hotel
Rose

Nassauer Hof
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Kveher , Fr . Pastor , Mahlis
Klüger , Hr ., Bonn
Küpper , Hr ., Duisburg
Ivumer , Hr . Dir .,. Aachen
Lamarche , Hr . Dir ., Düsseldorf
Lamarehe , Hr . m . Fr ., Stuttgart
Lambeck , Fr ., Hamburg
Levien , Fr ., Hamburg
Lewerenz , Fr ., Berlin

Hotel Bender
Residenz -Hotel
Hotel Central

Hotel Berg-
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Reichspost
Schwarzer Bock

Lanzstr . 14

Lilienthal , Fr .', Köln Pension am Paulmenschlösschen
Litter -Jodokus , Hr . Oberlehrer a . D . 1

Loentgeretz , Hr . Leutn .,
Loepert , Fr ., Schiefelhein
Lohmar , Hr Kfm ., Köln
Lohsej Fr .. Freiburg _
Lorenz , Fr ., Burgsteinfurt
Ltidecke , Hr . Leuth ., Thorn
Maier , Hr . Fahr .. Pforzheim
Maier , Kind , Wallrabenstein
von Maltitz , Hr . m . Farn ., Boppard
Malz , Hr . Kfm .. Iserlohn
Mantel , Hr . Oberarzt Di ., Nürnberg-
Martini , Hr . Kfm ., Stuttgart

Grüner Wald
Europäischer Hof

Metropole u . Monopol
Kaiser Friedrich -Ring 78,

Haus Kruse
Grüner Wald
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Wilhelms,

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Reiehspost

Fr ., Main?

Menke , 2 Fra ., Singen
Menke , Hr ., Hof heim,
Meyer , Hr , Dy. med . i
Mehring , Fr ..
Mykowsky , Hr . Kfm, , Köln
Sau , Hr . in . Farn , Trier
Nebel . Hr Fabrikdir ., Düsseldorf
Neuerburg , Fr .,
Neuinann , Frl -, Weilmar
Niessen , Hr . Stud ., Aachen
Nievejan , Hr . Kfm ., Krefeld

(Schluss in der nächsten
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Fr

Plan ' ier u.
Ohe st Bolze u . Frau.

Frau Anna pacner . ivumaKiuv ^ . — • pf ■»
Leutn . Werner Herbig . Frl . Mia Mangm . Leutn . F . Blerüer.

Winklers Vegetarisches KurrestaurantScSiiII ©»*platz 2 (im Neubau ).
heyemigtes Restaurant dieser Ar * «.»• «-*-
bester Aufenthalt . - Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche.

eSffte»
e'>iiden.

- — - - , K-.u-ffäSte“ jjys; „ —
Von Einheimischen und K« | än ®e. ' j , .He ZUg spi .e ;.

^e*v-ovzugtes "Restaarant dieser Art ««» Plafee . Behaglieh eiega Mnhbktt"khf

PELZE
lau fordere

NEUE MODELLE- EIGENER HERSTELLUNG

J. BA® ARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

in Hotels, CafSs, Wirtschaften
stets das

Wiesbadener BadeMatt

»y  wir ' bittea unsere verebn
Leser, bei Sestellungen oder sonstige®
Anknüpfungen, welche an! Srnsi
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
sieh stets auf das „Badeblati“ n
beraten.
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. «ttiijW I .mit ,

. . iBri"Wlohni
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Aebensrntttelverteilung.
L Warenausgabe.

In der Woche vom. 8. bis 9. September werden verteilt
250 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von Feld1

60 GraMM °But1er auf Feld 19 und 20 der Fettkarte,

llg iss SS ..".'.,N°i «*>■
100 Gramm Hafermehl » » ■>* »

lE ^Granral Einmachzucker gegen Abgabe von Feld 90 der Nähr-

125 Gramm Salzheringe gegen Abgabe von Feld 91 der Rähr-
miiielkarie . , . ,

Salzheringe werden nur m den Laden des
Konsumvereins für Wiesbaden und Umgegend,
Beamten - und Bürgerkonfumvereins,

Höchstpreise für Gemüse and Obst.
Nachdem . di- ^ An Ach --

'® lo?)er (Münch
" M is

Müll,

-0  Jg

3 " 5

'S*3

Gemüse- und Obstarien

L H -ff :;

£
gsO .g
sü *»
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© H

Milchverteilung . Nachdem - " setzte" ,Ah -h? .,L \ pF ’Ptm.
aus dem Landkreise Wiesbaden i" . ijeferurig sa l0irb, J U b̂itzntri 'trfnpnanoen ftttb. dah lrn eine . ^ i>pn̂ eltt)^ x'

Jt.
zugsberechtigten Kinder im 7.- 14. Lebensia »̂ .^ .

ISu)  w Ptm-
Sei

j Lage sein,

ää <s>
sr

©SS 1

bis 19. Sevi.
1917

Pfennig für ein ,Pfund:
6 ' 8 11

10 18 17
10 IS 17

der Firma Adolf Harth und
' " hwanke NC, F . W . Schwanke Nachfolger abgegeben. .

Yede Person hat Anspruch auf erneu Hering tm üttnbeji-
aewicht von 125 Gramm . Ein Zerteile ^ er Hermgenst unzulässig.
^ Der Preis je Pfund beträgt : Für Würfelzucker 36 PG Hafer¬
mehl 48 MHülsenstüchie  48 Pf .. Kunsthonig 60 M .. Emmach-
mcker 33 Pf ., Salzheringe 140 Pf . und für 60 Gramm Butter 38 Pf.

II . Berkaufseinteilung.
a) Fleisch:

M —Q Samstag 7—9 Uhr,
R—So „ 9— 101/2 „
Sp - Z IO1/2—I21/2 „
A - D „ 2—S1/2 „
E - H . Ha - 5 .
I —L „ 5—6l/2 „
A- Z „ 6i/ a - 7 ,

h ) Butter und Kunsthonig:
M —Q Freitag 8 - 10 Uhr,
R —So „ 10—121/2 „
Sp —Z „ 21/2—41/2 »
A—D ,. 41)2—7
E —H Samstag 8— 10 „
J - L ,. 10- 121/2 „
31—3 „ 4—6

c) Nährmittel , Einmachzucker trab Heringe:
-So Donnerstag -vormittag ! F —I Freitag nachmittag

so donnert - n j K_ M Samstag vormittag

a ) Gemüse:
Frühweißkohl
Frühwirsing
Frührotkohl , ^
Speifemöhren und \ bis 30. Sept.
längliche Karotten j 1917 8 10,a 14

Diese Preise treten am 1. September in Kraft und gclten^ nur
bis zu den angegebenen Zeitpunkten . Von dem genannten Lage
ab treten die für Herbstgemüfe festgeFtzten Preise rn Kraft . Die
für Frühwirsing und Rotkohl durch Verordnung vom 7. August
1917 festgesetztenHöchstpreise werden aufgehoben.

Wiesbaden , den 1. September 1917 . 44oDer Magistrat.

;■Kinder im 7 —U- ße6en^ bedienet itf11'l|iiifJ L (M«- - n (Rot
Leute uiict tu Jahre nach diesem Tag tzidkGM êH)
Gruppen fallen daher bei der bevow Y ^ «us, D,d  At« 1
karten (Termin wird noch bekanntgegcb ^ heuts- K t ,
viel Grund zu der Annahme best-HÜ F

Rückgang in unserer Milchzufuhr der n
,eW  Brannfpiritns für * ** * * #Twk  ÄsflC ?: B-̂ en

Flasche zuzuweifen
Betriebszählung.

- --

Betriebszählung , macy ^ - der,g°'^ M -GB
wäre es wohl zu erwarten gewestM L ^ tete« «jjt 1t(
zähluna von einem Teil der dazu & ti^
amkeit gewidmet würde. Tatsächlich^ "L. . .r .r immer mu ...r Vfi» *jamfeit gewidmet würde . j bet  510 ,

Anzahl von Betrieben noch ranne zwar ü \ Hqd
PFteUten_gPra?eboaenk im_̂ Ö ntte„, b|*

N-
Sp - Z
A—E Freitag nachmittagvormittag I A —Z

III . Mitteilungen.
1 feür diejenigen israelitischen Einwohner , welche anstatt Butter

und anderem Feit nur rituelle Margarine beziehen, werden gegen
Vorlage der Haushaltausweis - und Fetikarien die Bezugscheine für
die Näckistm 10 Wochen aus dem israelitischen Gemerndeburo,
Emserstraße ö/vormittags von 9 - 1 Uhr nach folgender Buchstaben-
einteilung ausgegeben : . r~ i

A- H Dienstag, dm 4. September,
I —O Mittwoch , den 5. September,
P __ D Donnerstag , den 6. September.

2 . Haushaltungen , welche für die Zusahflerschkarten Gebühren
entrichtet haben, können den Betrag für bte nicht emgeloste Marke Id
»egen Vorlage des Haushaltsausweis ,s bis spätestens zum Io . L>ep-
tember d. Js . im Zimmer 38 des ehemaligen Museums zuruck-

^ ^ Wiesbade «, den 2. September 1917 . ^ Magistrat"

Bekannt,nachung. , .
CSn-r Dr . med . Geihlcr , Emserstraße 2 wohnhaft , nimmt vom

1 Sevtember 1917 ab seine Tätigkeit als Stadtarzt in den Armen-
bezirken VI und VII wieder auf.

Wiesbaden , den 30. August 1917. 437
^ ^ Magistrat . Armen-Berwalt «»«.

Betr . gewerbl . BetGbszählnng.
Trotz wiederholter Aufforderung und der angedrohten hohen

Strafen sind zahlreiche Fragebogen , die zum Zwecks der vom
Krieasamt angeordneien gewerblichen Betriebszählung ausgegeben
wurden , nicht ausgesüllt zurückgebracht worden Um noch eine
letzte Gelegenheit zu geben, das Versäumte nachzuholm, wird die
Frist zur Ablieferung der Fragebogen bis Aerttwoch, den 5. Sep¬
tember , nachmittags 6 Uhr ausgedehnt DreMigen . welche bis
dahin nicht obgeliefert haben , werden der zuständigen Vtititar-
behvrde gemeldet werden.

Die Abgabe der Bogen hat jetzt nicht mehr im altenMuseum,
sondern im Statistischen Slmi Markstr . 1, Zimmer 15, in den
Dienststunden 8 —1 und 3 —6 Uhr zu erfolgen.

Wiesbaden , den 1. September 1917. 441Der Magistrat.

geteilten Fragebogen rm WT („; etli  b«
die Heimarbeiter undH"w,arboteri-n per «
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gebracht haben - aus oie,r» PE °Di ^
treibenden haben wohl di-- meiste» W ft« 1-'iv< .d-«treibenden haben wogi vie r
vielfach sind es gerade größere Be ^.^ -xnigeN'
überhaupt nicht gekümmert haben . D - I
bogen noch nicht ausgesüllt zuruckg des ? g ö ^ tzäÄ
Frist dazu gewährt : Zrwwer 4 chynt S,ff A, MFrist dazu gewährt : In Ztmmer ^ »
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Markistr . 1 werden noch bis Mtttw « e‘ > it0c ^
ständigen Bogen angenommen . Nach h ^ drde sei, ä
die Adressen der Säumigen der M " n &

' ■ im Gesetz angedrohten odie alsdann die im
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Emen zeitgemäßen Ansgu »» - y ^ - ,, r
wigshafen in den Dienstraumm 1« « gb f her̂ ,
bracht ; er lautet : „Das
über die durch den Krieg und dessen h,er / ^ ß
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über die durch den Krreg und dessen ^ U  i
wirtschaftlichen Verhältnisse nicht an ° Aerbaw ^ gll«
auszulassen . Letzteres hat die derze ttgeu ^ h,t^ So rmrfi mmt. CtUUeittgerufen , kann sie auch nicht anverir
geschriebene Pflicht zu ersüllen .
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Bekanntmachung.
1 sget einem Pferde des Pferdemetzgers L. Ullmann,  Mauer-

2 bei^ einem^ Pferüe ' des Ziegeleibesitzers Karl Hessemer,
Franksurterstraße hierselost,

ist der Ausbruch der Räude amtlich festgestellt worden.
Wiesbaden , den 28. August 1917 ^ m ~r . niDer Polizel -Prastdent.
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Wird veröffentlicht. Der Magistrat.

Am 21. August äs . äs . crMt
infolge schwerer Verwund Afj,tart) e
Vaterland unser langjährig ÄÜÎ P
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Wiesbadener Nachrichten.
Lebensmittelversorgung . Im Anzeigenteil der vorliegenden

Ausgabe gibt der Magistrat den Lebensmiitel -Verterlungsplan für
die kommende Woche bekannt . Die zur Verteilung gelangenden
SalNierinae dürfen durch die Geschäfte nicht zerteilt werden , ^ ede
Rerion bat Anspruch auf mindestens emen ganzen  Hermg rm
Gewicht v°n 125 Gr . Dre Abgabe der Heringe erfolgt nur rn
den Verteilungsstellen der büden Konsum-Vereine , der Firma
Adolf Harth und Schwanke Nachfolger nach der sur Nährmittel
vorgeschriebenen Verkausseintcilung.

Der Gefallene war 11 Erhsi ^ o ÄÄ
— - W

n<
11” v

unsere volle Anerkennung eiW

Kraftwerk als Heizer um . -
verlieren in dem Gefallene

. i ja *** ^ '
und 'Ob«rbS > J [:Ä
und_ »inen b; fld4V‘verlieren in dem Gefallenen - .gg«>.» y*

tigen Arbeiter , der sich äur ^, or ben
unsere volle Anerkennung ^ a-j7.
ihm stets ein ehrendes Anders ^ .,ef*

Wiesbaden , den 1- SeP4e®
Städt . Elelt tr —*
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Druck von Carl Ritter
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